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Volksbegehren in NRW nicht finanzierbar
Netzwerk Rauchen kämpft weiter gegen Rauchverbot

Das Volksbegehren gegen das totale Rauchverbot in Nordrhein-Westfalen findet aus Geldmangel 
nicht statt. Beim Aktionsbündnis „NRW genießt!“ sind Spenden und Finanzierungszusagen nicht in 
ausreichender Höhe eingegangen. 
Das Volksbegehren „Nichtrauchen – Rauchen – Wahlfreiheit (NRW)“ sollte die seit 2013 geltende 
Verschärfung des Landesrauchverbotsgesetzes wieder korrigieren. Im vergangenen Jahr waren 
bereits die erforderlichen Unterstützungsunterschriften gesammelt worden, das Volksbegehren 
selbst hätte über einer Million Unterzeichner bedurft.

„Leider kann eine zivilgesellschaftliche Initiative ‚von unten‘ ein solches Projekt nicht ohne die Hilfe 
einiger Reicher und Mächtiger stemmen“, erklärt die Vertrauensperson des Begehrens, Christoph 
Lövenich. „Ohne die organisatorische und materielle Unterstützung einer oder mehrerer etablierter 
Parteien und gleichzeitig ohne hinreichende Mitfinanzierung seitens potenter organisierter 
Interessen sind die gesetzlichen Anforderungen kaum zu erfüllen.“

Das Netzwerk Rauchen, Mitgliedsverband bei „NRW genießt!“, bedauert, dass CDU und FDP (im 
Gegensatz zur Piratenpartei) nicht zur Unterstützung des Volksbegehrens bereit waren und die 
von den Verboten tangierten Wirtschaftsbranchen mangelndes Engagement zeigten. „Aus 
Lippenbekenntnissen zur Freiheit erwächst zu wenig echter Einsatz“, so Lövenich, „man lässt die 
Betroffenen im Regen stehen.“ Netzwerk Rauchen beklagt sogar Störmanöver aus Teilen der 
Tabakwirtschaft nahestehenden Organisationen, die die unabhängige Bewegung schädigen 
wollen.

Michael Löb, Bundesvorsitzender des Netzwerk Rauchen: „Wir werden uns weiterhin gegen dieses 
Bevormundungsgesetz engagieren. Die Erfahrungen in NRW – wirtschaftliche Schäden, Einbußen 
bei der Geselligkeit, Proteste aus der Bevölkerung – sind bundesweit ein Signal, dass stetig 
fortschreitende Raucherdiskriminierung ein Weg ist, den man nicht beschreiten darf.“
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